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Halkleſches Tageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Durch die Poſt unter Nr 2637 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige AnFigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Kabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Erxpedition Große Ulrichſtraße Nr 87

n e Nr 13Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberc und in An lichen Filialen 9
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Wöchenkliche Gratisbeilagen
BDer Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtratks zu Halle a H

v

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelin Teske Lokales Theater Feuilleton 2c5
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

c nVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Ranmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
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Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat September
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Es geht um ein neues Sozigliſtengeſcet

Halle 30 Auguſt
Seit Kurzem wird in einem Theile der Preſſe beſonders in

der ſogenannten Bismarck Preſſe zu welcher außer den Hamb
Nachr zählen die Berl Neueſt die Leipz Neueſten die

Münch Allgemeine für ein neues Sozialiſtengeſetz Stimmungzu machen geht Die augenblickliche Stille auf politiſchem Gebiet

welche jedem Zeitungsredakteur geſtattet mehr als in politiſch be
wegten Zeiten in den Spalten ſeiner Zeitung ſein Steckenpferd
zu tummeln kann der Grund für die auffallende Erſcheinung
ſchwerlich ſein Zieht man die unqualifizirbare Sprache in Betracht
welche verſchiedene ſozialdemokratiſche Preßorgane anläßlich der
Kriegsgedenkfeiern ſeit einiger Zeit führen ſo könnte darin vielleichtder Anßere Anlaß für die fraglichen Artikel gefunden werden Die

Abſicht weshalb gerade jetzt in der todten Saiſon ein ſo heikles
en in die öffentliche Diskuſſion geworfen wird iſt nicht recht

erſichtlich aber der Umſtand daß die Bismarck Preſſe auf der
gen en Linie vorgeht läßt beinahe vermuthen daß etwas Beſonderes
beabſichtigt wird Möglich iſt freilich auch daß die Sache ebenſo
ſchnell wieder verſchwindet wie ſie gekommen iſt augenblicklich
aber iſt ſie auf die Tagesordnung geſetzt worden

Da ergiebt ſich nun die eigenthümliche Erſcheinung daß zwei
politiſch auf ſo grundverſchiedenem Standpunkt ſtehende Blätter
wie die konfervativantiſemitiſche Rundſchau und die freiſinnige
Weſerzeitung zu dem gleichen Reſultat kommen daß nämlich

z 3 kein größerer Fehler begangen werden könnte als ein neues
Sozialiſtengeſetz zu erlaſſen Beide Blätter gehen dabei allerdings
wie ſelbſtverſtändlich von ganz verſchiedenen Anſchauungen aus
aber im Fazit kommen ſie auf Daſſelbe hinaus

Die Tägl Rundſchau läßt ſich folgendermaßen aus Nach
gerade muß einmal die Aufmerkſamkeit auf den Umſtand gelenkt
werden daß von mittelparteilicher Seite fortgeſetzt Stimmung für
ein neues Sozialiſtengeſetz zu machen verſucht wird Das ſchmäh
liche Verhalten der Sozialdemokratie gegenüber den Erinnerungen

e o oDie Here von Folarnuh
Original Roman von G Schätzler Peraſint

66 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Gräfin nahm mit zuckenden Händen das Billet Sie

fühlte wie es eiſig in ihrer Bruſt heraufſtieg
Es iſt gut geh ſagte ſie Jch bin für Niemand

zu ſprechen
Die Kammerjungfer entfernte ſich
Gräfin Käthe hielt den kleinen Brief feſt zwiſchen den Fingern

das Papier zerknitternd
Eine Ahnung ſagte ihr daß das Schreiben ihren Gemahl

betraf und jene OpernDiva
Sollte ſie es öffnen
Ein letzter guter Genius ſagte ihr Thue es nicht Was

varſſt Du für Geheimniſſe haben Reiche den Brief dem Graf
oder wirf ihn ungeleſen in den Kamin

Nur einen Moment währte das Zaudern
Mit den beiden Händen zerriß ſie das Kouvert

nicht einmal mehr bis nach ihrem Schreibtiſch gehen wo ein
ſilberner Brieföffner lag

Nach den erſten Zeilen ſchon ſank ſie in einen Seſſel aber
hre Augen blieben an dem Papier haften laſen weiter bis
zum Schluß mit einer Starrheit die erſchreckend wirkte

Frau Gräfin
Erfahren Sie daß Jhr Gemahl Graf Morton Sie

ſchändlich hintergeht Jene kleine ihm gehörige Villa inder Vorſtadt ſeit Jahren verſchloſſen ſt ſeit einiger Zeit

wieder geöffnet und Miß Wetta die Königin der Racht
reſidiert darin Graf Morton hat ihr ſein Beſitzthum bereit
willigſt zur Verfügung geſtellt indem er ſich nur einen einzigen
Gegendienſt ausbat die Der tn den Stern
Oper hin und wieder beſuchen zu dürfen Dies alles geſchah

Sie wollte

er J Unterſchrift

um der Miß Revanche zu geben kür die Beleidipung welche mit bläulichen Lippen und farbloſem fahlem Antlitz Sie ſchloß

an die große Zeit von 1870 muß ja allerdings die allgemeine
Entrüſtung herausfordern und es iſt gewiß anzuerkennen wenn
die Handhaben der beſtehenden Geſetzgebung ſtreng gegen ſolche
widerlichen Ausſchreitungen benützt werden Aber das Spielen
mit dem Gedanken eines neuen Ausnahmegeſetzes iſt durchaus ver
kehrt Am eifrigſten ſind in dieſer Beziehung die Hamb Nachr
bei denen kaum ein Tag vergeht ohne eine Mahnung zum kräf
tigen Einſchreiten Aber auch die Nordd Allg Ztg ſchlug
kürzlich eine ähnliche Tonart an von freikonſervativen und national
liberalen Blättern wollen wir nur die Schleſ Ztg nennen die
neuerdings daſſelbe Thema variirt Wir wollen hier nur kurz
bemerken daß die Beweisführung dieſer Artikel ſich meiſt darum
dreht man müßte die Sozialdemokratie zu unterdrücken ver
ſuchen weil man ſich doch genügend überzeugt habe daß man ſie
nicht verſöhnen könne Darauf iſt zu entgegnen daß die
Gegnerſchaft gegen ein neues Ausnahmegeſetz durchaus nicht die
kurzſichtige Anſchauung vorausſetzt als ob die Sozialdemokratie
jemals zu verſöhnen ſei und ihren revolutionären Charakter auf
geben könne Aber da wir ſie weder verſöhnen noch wie
die Erfahrung gezeigt hat unterdrücken können ſo können wir ſie
nur dadurch bekämpfen daß wir ihr die Zufuhr abſchneiden
Die Agitation aber wird nicht durch den Maulkorb ſondern nur
durch wirthſchaftliche Befeſtigung des Mittelſtandes ein
gedämmt werden können

Das konſervative Blatt iſt alſo der Anſicht da die Sozial
demokratie weder zu unterdrücken noch zu verſöhnen ſei müſſe
man ihr den Zulauf abzuſchneiden ſuchen Zu dieſer Auffaſſung
haben ſich bisher allerdings nur ſehr wenige konſervative Blätter
zu bekennen vermocht die meiſten von ihnen ſtoßen in daſſelbe Horn
wie die Hamb Nachr daß nämlich der Staat nur durch ein
Ausnahmegeſetz zu retten ſei Uebrigens ſcheint die Rundſchau
den Zulauf nur aus dem Mittelſtande inhibiren zu wollen
wenigſtens läßt ſie ſich darüber nicht aus welche Mittel an
zuwenden wären um auch aus Arbeiterkreiſen den Zuzug fern
zuhalten Oder hält das Blatt Das überhaupt für unmöglich

Die Weſer Zeitung ſchreibt anknüpfend an einen Artikel der
Hamburg Nachr Die Prediger dieſer Lehre gleichen dem

Manne der den Brand ſeines Hauſes löſchen wollte und als er
kein Waſſer fand Oel ins Feuer goß Jrgend etwas muß ge
ſchehen das der nothwendigen Einſchränkung durch die Worte
bedarf vorausgeſetzt daß es nichts Dummes ſondern etwas
Zweckmäßiges iſt Auch der Kampf gegen die Sozialdemokratie
kann dieſer nützen anſtatt zu ſchaden davon giebt es viele Beiſpiele
im Großen wie im Kleinen Das Sozialiſtengeſetz deſſen Wieder
holung immer gepredigt wird iſt ein Beiſpiel der Nutzloſigkeit
ſolcher Maßregeln im Großen Auf den erſten Anſtoß
gelang es ihm durch Zertrümmerung der ſozialdemokratiſchen
Organiſation die Wähler von 437 000 1878 auf 312000 1881
herunterzubringen aber dann gingen die durch die Ausweiſungen
über das ganze Land zerſtreuten Keime üppig auf und die
Stimmenzayl ſtieg 1890 noch vor Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes
auf 1427 000 1893 nach Aufhebung des Geſetzes aber unter
anderen beſonders günſtigen Umſtänden gar auf 1786 000 Wenn
man verſuchen wollte die letzte große Zunahme dem Aufheben des
Geſetzes zur Laſt zu legen die Zunahme vom Jahre 1881 bis
1890 ſtellt die Nutzloſigkeit des Geſetzes in ein zu grelles

ihr Gräfin Lolaruh auf dem neulichen Feſte zufügte Es
iſt Jhnen Gelegenheit geboten ſich mit eigenen Augen von
dem Betrug zu überzeugen

Dieſen Abend nach Schluß der Oper wird Graf Morton
in einem geſchloſſenen Wagen Miß Wetta nach jener Villa
führen Dort iſt bereits der Thee bereit nicht mehr
denn ſelbſt die Zofe der Sängerin wird ſich entfernt haben

Niemand iſt anweſend als der Schreiber dieſer Zeilen
welcher für die Sicherheit wachen ſoll und der Sie Frau
Gräſin einlaſſen wird ſobald Sie eine halbe Stunde früher
als der Graf und die Sängerin erſcheinen Das Haus iſt
leer Sie werden im oberen Stock warten bis die Erwarteten
in dem Boudoir der Miß ſich befinden Darauf mögen
Sie geräuſchlos nach unten kommen und in das erſte Zimmer
treten welches direkt an das Boudoir ſtößt und nur durch
eine mit Portiéren verſchloſſene Thür davon getrennt iſt
Sie werden jedes Wort der Unterredung vernehmen Die
weichen Teppiche dämpfen jedes Geräuſch Aber ſchwören
Sie mir ſich ſo zu entfernen wie Sie kamen Nur unter
dieſen Bedingungen iſt der Schreiber bereit Jhuen heimlich
Zutritt zu gewähren

Laſſen Sie Jhren Wagen zu der unten angegebenen Zeit
fünfzig Schritte von Jhrem Haus entfernt halten ebenſo
auch von der Villa entfernt damit der Graf keinerlei Ver
dacht ſchöpft Gehen Sie die kurzen Strecken zu Fuß
Wenn Sie gewillt ſind Ueberzeugungen zu gewinnen ſo
kommen Sie das Gartenthor iſt offen Sie werden erwartet

Und ſollte Jhnen die Frage aufſteigen was den Schreiber
u dieſen Zeilen trieb ſo denken Sie an Jhre eigene Leidenhaſt die Eiferſucht

Es folgte noch eine genaue Stundenangabe doch keine

Geraume Zeit lag die Gräfin wie todt in den Polſtern

Licht Jm Gegentheil das Geſetz hat gerade die Herzen vieler
Wähler auf die Seite der vermeintlichen Märtyrer gebracht Jm
vorigen Winter hat man verſucht eine andere Form für den
Kampf des Staates gegen den Umſturz zu finden es iſt noch
wohl in aller Erinnerung daß dabei keine Seide geſponnen iſt

Wie ſich die Regierung zu der Sache ſtellen würde vermag
man ſchwer zu beurtheilen Vielleicht aber das iſt eben nur
eine Annahme läßt ſich aus dem jüngſten Artikel der Nord
deutſchen der empfahl gegen Ausſchreitungen in der ſozial
demokratiſchen Preſſe die geſetzgebenden Körperſchaften anzurufen
der Schluß ziehen daß ihr daran liegt wenigſtens eine Ver
ſchärfung des Preßgeſetzes herbeizuführen Ob der Reichstag in
ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung ſich allerdings dazu hergeben würde
wird man füglich bezweifeln dürfen denn man weiß ſchon wie die
Dinge zu gehen pflegen Die Ausſchreitungen gegen die ſoziak
demokratiſche Preſſe werden vorgeſchützt und der Strick wird
ſchließlich der geſammten Preſſe gedreht

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 29 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
machte heute früh von 72 Uhr ab einen Spazierritt in die Um
gebung des Neuen Palais Zurückgekehrt hörte er die Vorträge
des Kriegsminiſters des Chefs des Militärkabinets und des ſtell
vertretenden Chefs des Marinekabinets Zur Frühſtückstafel hatte
der Miniſter des königlichen Hauſes v Wedel eine Einladung
erhalten Abends wird der Kaiſer nach Demmin reiſen um
morgen die unter Führung des Generalmajors v Kleiſt zuſammen
gezogene Kavallektediviſton zu beſichtigen

W

Fürſt Bismarck will demnächſt zur Kur nach
Gaſtein gehenv Huene hat dem Bureau des Abgeordnetenhauſes an

gezeigt daß er ſein Mandat in Folge ſeiner Ernennung zum
Präſidenten der Genoſſenſchaftskaſſe als erloſchen betrachte

Das Gebahren des Generals Munier findet eine
ſehr ſcharfe Verurtheilung in der engliſchen Preſſe So ſchreiben
u a die Daily News es gäbe kein Offizierkorps der Welt in
dem an die Standes und perſönliche Ehre ſo hohe Anforderungen
geſtellt würden wie an das deutſche General Munier müſſe nicht
recht bei Sinnen ſein Das glauben wir auch deshalb laſſe man
die Sache einfach unberückſichtigt Die Red

Das Staatsminiſterium hat beſchloſſen daß ſoweit
die Natur und die Bedürfniſſe des einzelnen Betriebes es überhaupt
geſtatten allen denjenigen Bedienſteten welche am Kriege 1870/71
theilgenommen haben der diesjährige ganze Sedantag den
übrigen aber der Nachmittag freigegeben und in beiden Fällen der
Lohn unverkürzt gleich als ob gearbeitet wäre gezahlt werde

Der Vorſitzende der ſozial wiſſenſchaftlichen
Studentenvereinigung in Greifswald hat den der
zeitigen Rektor der Univerſität Profeſſor der Theologie D Viktor
Schultze gebeten zu einem Vortrag des Paſtors Göhre in ge

v

naunter Vereinigung die Genehmigung zu ertheilen Nach den
Akademiſchen Blättern hat der Rektor dieſe Genehmigung ver

ſagt mit der Begründung daß die gedeihliche Fortentwickelung der
ſozial wiſſenſchaftlichen Vereinigung durch das Auftreten von Agi

die Augen und öffnete ſie wieder als wäre es ein wilder
Traum der ſie äffte Jhr Blick fiel auf den Brief und dies
brachte plötzlich Leben in ihre Geſtalt

Es iſt wahr alles wahr
Eine Sekunde lang fuhr ſie mit beiden Händen durch ihr

Haar das bereits grau zu werden begann ihre Augen öffneten
ſich erſchreckend weit ein keuchender Athem kam ſtoßweiſe aus
der Bruſt Es ſchien als müſſe ein verzweifelter Schrei her
vorbrechen

Statt deſſen wurde ſie ruhig aber es war eine ſtarre un
heimliche Ruhe Die Schwüle vor dem hereinbrechenden alles
zerſtörenden Gewitter

Sie erhob ſich trat vor ihren Schreibtiſch und drückte auf
eine verborgene Feder

Nach dem Oeffnen eines kleinen Faches zeigte ſich der
Jnnenraum durch eine Phiole ausgefüllt

Sie war ſehr klein und darum hätte auch Niemand dieſes
Geheimfach entdeckt

Mit unheimlichem Lächeln überzeugte ſich die Gräfin von
dem Jnhalt des Glaſes

Meine letzte Hilfe Jch wußte ja doch daß ich Dich noch
einmal brauchen könnte

Sie ſtellte es bei Seite und warf dann auf eine
Chaiſelongue die Arme unter dem Haupt gekreuzt

Eine Kälte durchſchauerte ſie die Erinnerung war ihr
gekommen aus Lolaruh

Das alte Weib in der Waldſchlucht wird nun doch vecht
behalten flüſterte ſie die Hexe von Lolaruh

Eine Weile war es ſtill in dem Gemach
Es waren glückliche ſchöne Tage damals ach

verwünſche ſie weil ſie das Unglück im Gefolge hatten
Für die ganze übrige Zeit des Tages war die Gräfin

nicht mehr ſichtbar
Gegen Abend nachdem ihr Gemahl beveits das ans Ter
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tatoren wie Naumann und Göhre gefährdet werden möchte Die
Vereinigung hat hierauf beſchloſſen gegen den Beſcheid Berufung

r Man wird ſich erinnern daß als Göhre a hier
in e in der n e gre ſprechen ſollte er kurz vor
Beginn der Verſammlung urplötzlich erkrankte Die Red

Zum Untergange des Torpedoboots 8 41 wird
gemeldet daß derſelbe bei ſchwerer See erfolgte Die geſammte
ertrunkene Mannſchaft befand ſich unter Deck Auf Deck befanden
ſich Limutenant Langemack ſowie die Steuermannsmaate

acobi und Bogs Dieſe wurden durch ein anderes Boot
gerettet Der Unfall fand der rt der Herbſtübungsflotte
von Wilhelmshaven nach Kiel bei ſtürmiſcher See ſtatt Die
Mannſchaften des untergegangenen Torpedoboots S 41 waren zum
Theil in Kiel wohnhaft Unter den Ertrunkenen befinden ſich
mehrere Familienväter

Um es deutſchen Fahnenflüchtigen im Auslande
unmöglich zu machen ſich zu verheirathen ſind die deutſchen Be
hörden auf die Anregung des Kriegsminiſters angewieſen worden
den Fahnenflüchtigen die zur Heirath nöthigen Legitimationspapiere
nicht auszuhändigen Die D Wochenztg in den Niederl weiſt
darauf hin daß dieſe Maßregel gegenüber den in den Nieder
landen wohnenden Deutſchen wirkungslos iſt Ein Ausländer der
keine Legitimationspapiere beſitzt und zu heirathen wünſcht verfügt
ſich dort einfach mit vier glaubwürdigen Zeugen zum Kantonrichter
und läßt ſich von dieſem eine acte van bekendheid Jdentitäts
beweis ausſtellen die vor dem Standesamte genügt Wahr
ſcheinlich geſtatten die Geſetze anderer Länder eine ähnliche Um
gehung der ſtandesamtlichen Formeln

Der deutſchen Schiffsbau Jnduſtrie iſt ein
nennenswerther Auftrag entgangen Das Wolff ſche Telegr
Bureau verbreitet folgende Mittheilung aus Hamburg vom
29 er Zwiſchen der Hamburg Amerikaniſchen PacketfahrtAktien
Geſellſchaft und der Firma Harland Wolff in Belfaſt England
iſt ein Vertrag betreffend den Bau eines Dampfers von
20000 Tonnen der ſomit das größte Schiff der Welt ſein wird
abgeſchloſſen worden Der Dampfer ſoll hauptſächlich dem Waaren
austauſch dienen wird 2000 Tonnen Schwergut laden können und
Raum bieten für 200 Kajüten und 1500 Zwiſchendeckspaſſagiere
Die Geſellſchaft hat ihre beiden älteren Dampfer Rugia und

Rhaetia bei dieſem Vertrag in Gegenrechnung verkauft Die
Lieferungsfriſt für das neue Schiff beträgt 10 Monate Deutſche
Werften waren in ihren Bedingungen weſentlich theurer und
beanſpruchten eine Lieferungszeit von 19 MonatenMagdeburg 29 Auguſt Heute Vormittag 11 Uhr fand

im Beiſein der r und ſtädtiſchen Behörden die feierliche
Eröffnung der vom Magdeburger Gartenbauverein anläßlich ſeines

35 jährigenn Beſtehens veranſtalteten Gartenbauausſtellung
ſtatt Nach einleitenden Worten des GartenDirektors Schoſch
des Präſidenten des Ausſtellungskomitees erklärte Oberpräſident
von Pommer Eſche die Ausſtellung für eröffnet und brachte
ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer aus

Greiz 29 Auguſt Das fürſtliche Konſiſtorium hat
unſerer Bürgerſchule die Theilnahme an der für den 2 Sep
tember in unſerer Stadt vorgeſehenen Enthüllung des Bismarck
denkmals unterſagt Jnfolgedeſſen muß auch die Betheiligung
des ſtädtiſchen Gymnaſiums mit Realabtheilung unterbleiben Die
Enthüllung erfolgt daher nicht gelegentlich des großen Feſtzuges
zur Sedanfeier ſondern ſelbſtändig für ſich

Dortmund 29 Auguſt Die Reichstagserſatzwahl
iſt auf den 25 Oktober feſtgeſetzt worden Bisher war der Wahl
kreis durch den Abgeordneten Möller vertreten

Augsburg 29 Auguſt Die zweite nen des
36 Genoſſenſchaftstages nahm den Antrag des Verbands
anwalts an der den Genoſſenſchaften des allgemeinen Verbandes
die Gründung von Centralkaſſen die in Verbindung mit der
in Ausſicht ſtehenden preußiſchen Centralgenoſſenſchaftskaſſe getreten
wären widerräth weil dieſe preußiſche Centralkaſſe ſtaatlich ſei
und die Genoſſenſchaften ſich nicht durch Annahme ſtaatlichen
Kredits des Prinzips der Selbſthülfe begeben dürfen

München 29 Auguſt Heute Vormittag 8 Uhr fand die
letzte geſchloſſene GeneralVerſammlung des Katho
likentags ſtatt in welcher mehrere Anträge darunter einer
betr die Errichtung dreier katholiſcher Univerſitäten in
Deutſchland und ein anderer betr die Errichtung höherer von
Biſchöfen geleiteter Lehranſtalten angenommen wurden Jm
weiteren Verlaufe der geſchloſſenen GeneralVerſammlung wurde
ein Antrag zu Gunſten der Wiederherſtellung der territorialen
Souveränität des Papſtes unter lebhaftem Beifall angenommen
ferner wurden mehrere Anträge debattelos angenommen welche
Maßregeln gegen den ſchrankenloſen Wucher mit Grundſtücken und
Bodenprodukten ſowie wegen Entwerthung des Getreides durch
Börſenſpekulation fordern ſowie die Begründung von Darlehns
kaſſen für chriſtliche Landarbeiter und eine ſtrengere Durchführung
der Sonntagsruhe Darauf wurde die Verſammlung geſchloſſen
Unmittelbar an die geſchloſſene reihte ſich die letzte öffentliche

er re e F SR e e
Beneral Angzeiger für Halle unb den Sualkreid

ver de Deopolbinſch CaroliniſcheGeneralverſammlung an Graf Zichy als Vorkämpfer der
katholiſchen Sache in Ungarn von dem Präſidenten Juſtizrath
Müller unter dem Jubel der Verſammlung bewillkommnet dankte
für die herzliche Begrüßung er ſchilderte die Ziele der ungariſchen
Katholiken und ſchloß unter brauſendem Beifall mit dem Erſuchen
an alle Katholiken einig mit den Katholiken Ungarns zuſammen
n Dr Lieber behandelte die Verdienſte Baierns um diethöliſche Kirche in Deutſchland N Erzbiſchof Thoma dSee Wehen halte re ver Sang un e er en

Oeſterreich Hugarn
29 Auguſt Die Cholera verbreitet ſt immer

mehr in Volhynien Die Geſtorbenen werden auf beſonderen
Cholerafriedhöfen beerdigt Unter der Bevölkerung herrſcht große
Panik Der Verlauf der Krankheit iſt ein ſehr ſchueller

Frankreich
Paris 29 Auguſt Der Präſident Felix Faure traf ren

Mittag in Paris ein um den Vorſitz im Miniſterrath zu führen
Um 2 Uhr empfing der Präſident den Beſuch des Königs von
Griechenland Die Begegnung hatte einen durchaus herzlichen
Charakter Darauf erwiderte der Präſident ſofort den Beſuch des
Königs Der Figaro veröffentlicht einen Brief den der in
den Südbahnſchwindel verwickelte ſeit mehreren Tagen flüchtige
Senator Magnier an die Staatsanwaltſchaft r hat
Darin giebt Magnier an er ſuche einen ſichern Zufluchtsort auf
um nicht in Unterſuchungshaft zu gerathen und um ſeine Ver
theidigung vorzubereiten Zum Termin vor den Geſchworenen
werde er erſcheinen und ſeine Unſchuld öffentlich beweiſen Das
Datum iſt im Briefe nicht ausgefüllt Figaro will dieſen Brief
in Händen gehabt haben und bürgt für deſſen Echtheit Das
Militärſpital von Algier hat Befehl vom Kriegsminiſter erhalten
Betten für dreitauſend Kranke bereit zu halten die bis Ende
September aus Madagaskar anlangen werden ein Sanatorium
ſoll in Algerien eingerichtet werden

Rufßzland
Petersburg 29 Auguſt Einer Meldung der Blätter zu

folge iſt dieſer Tage die vom Finanzminiſterium ausgerüſtete Ex
pedition nach Petersburg zurückgekehrt welche die Bedingungen
der Han delsbeziehungen Rußlands zu China Japan
und Korea ſtudiren ſollte Die Expedition bereiſte die größeren
l der genannten Länder beſichtigte die ruſſiſch
jineſiſche Grenze von Kiachta bis zum Stillen Ocean und ſammelte

reiches Material welches nunmehr bearbeitet werden ſoll
Tiflis 29 Auguſt 5000 Soldaten 10000 Kurden und

Türken unter Sadi Paſchah überfielen am 13 Auguſt die
armeniſche Stadt Kemach und mehrere Dörfer plünderten
die Kirchen und Klöſter verbrannten und vernichteten unzählige
Häuſer

Groſßbritannien
London 29 Auguſt Die Morgenblätter erklären die Lage

in Konſtantinopel für äußerſt ernſt Ein plötzlich einberufener
Kabinetsrath wird mit der Depeſche der Pforte an den Pariſer
und Petersburger Botſchafter worin über England Beſchwerde
geführt wird in Verbindung gebracht Die Möglichkeit eines
kriegeriſchen Konfliktes mit der Türkei wird allgemein
erörtert Es handelt ſich um die armeniſchen Greuel wegen deren
England wiederholt bei der Türkei vorſtellig geworden iſt Die Red

Dundee 29 Auguſt Die Zahl der Streikenden in den
Juteſpinnereien iſt heute auf 30000 geſtiegen

Amerika
Waſſhington 29 Auguſt Der chineſiſche Geſandte

theilte perſönlich dem Staatsſekretär des Auswärkigen mit daß
das chineſiſche Auswärtige Amt ihn beauftragt habe die ausdrück
liche amtliche Verſicherung von der Abſicht der Behörden in Peking
zu überbringen eine entſprechende Entſchädigung für die den
betheiligten Unterthanen von den chineſiſchen Aufrührern zu
gefügten Schädigungen zu zahlen und auch die Blutthaten
der Aufrührer zu ſühnen Das Staatsdepartement erfährt
aus Peking es ſei unrichtig daß der ehemalige Vicekönig
von Szechuen zum Leiter der Unterſuchung über die Mord
thaten in Kutſcheng ernannt ſei Der Kaiſer habe befohlen daß
der Vicekönig während der Unterſuchung über ſein Verhalten auf
ſeinem Poſten bleibe

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origknal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet,

Halle 30 Auguſt 1895
Von der Univerſität Der bisherige Privatdozent Profeſſor

Dr Eberhard zu Königsberg i Pr iſt zum außerordentlichen Profeſſor
in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg
ernannt worden

laſſen hatte um in die Oper zu gehen ohne ſie dazu aufzu
fordern da er ja wußte wie verhaßt ihr Miß Wetta war
welche heute eine ihrer glänzendſten Partieen ſang ließ die
Gräfin durch ihre Zofe dem zweiten herrſchaftlichen Kutſcher
Beſcheid zukommen

Er hatte zu der beſtimmten Stunde an einer bezeichneten
Stelle zu warten mit dem Wagen erſt beim Einſteigen der
re er das weitere Ziel

erſten erhaltenen Auftrag ſollte er gegen Jedermann
geheimhalten

Der Kutſcher that wie man ihm befahl
Es war eine halbe Stunde vor Beendigung der Oper alsdie Gräfin dunkel gekleidet und ohne ihre Zofe in den u

ſtieg nachdem ſie dem Kutſcher das Ziel der Fahrt angegeben
atte9 Juſt Cuff befand ſich in der kleinen Villa des Grafen

Morton Der Abend war heruntergeſunken Anne befand ſich
in der Oper und die Zofe im Boudior P Herrin

Eine lange Zeit ſchritt Juſt unruhig durch alle Räume des
uſes
Vergeblich ſuchte er einen Alp von ſich abzuwälzen der

ſtärker und ſtärker ſeine Bruſt belaſtete je mehr die Zeit vorſchritt
Die einzelnen Zimmer waren durchwärmt
Juſt blickte auf die Uhr worauf er ſich zu der Zofe begab

Ordnen Sie nun den Theetiſch bis auf das Anzünden
Dann kehren Sie nach der Stadt zurück ſagte er

Das Mädchen welches bereits gleichlautende Jnſtruktionen
von der Sängerin erhalten hatte kam raſch dem Befehle nach

Bald war alles geordnet
Das Boudoir machte einen ſehr behaglichen Eindruck
Jch werde Jhnen eine Strecke weit das Geleit geben

Nehmen Sie dann einen Wagen ohne ſich weiter um das
was hier möglicherweiſe vorgeht zu bekümmern

Die Zofe entgegnete nichts
Offenbar fühlte ſie ſich beleidigt daß ihre Herrin diesmal

in Geheimniß vor ihr

Strecke weit bis ein Wagen kam
Die Zofe ſtieg ein und Cuff rief dem Kutſcher eine Nummer
der Straße zu worauf der Wagen raſch davon rollte
Juſt kehrte ſofort nach der Villa zurück
Es war noch etwas mehr als eine halbe Stunde bis zum

Schluß der Oper
Das reizend ausgeſtattete Boudoir war von einer Roſa

Ampel erleuchtet

Er ließ ſich in einen Stuhl fallen und ſtützte den Kopf in
die Hand in tiefes Sinnen verſinkend

Wie alles um ihn herum ſo traulich war
Und dennoch lauerte der Verrath hinter dieſer friedlichen

Oberfläche
Ein tiefverletztes Weib rächte ſich in den nächſten Stunden

an dem Zerſtörer ihres Lebens
Und wenn auch manchmal ein ruhiger Gedanke in Juſt

aufſtieg er mußte Anne doch am Ende recht geben wenn er
ſich ſagte was Graf Morton ihr gethan

Er ſelber hatte auch nicht viel Urſache für einen Mann
milder zu empfinden der ihn kalten Blutes niederſchoß und in
ſpäter Nacht hilflos liegen ließ

Und dennoch er wußte nicht was es war ihm bangte vor
dieſer Nacht die Entſetzliches bringen mußte

Und auch die Gräfin traf der Streich die ſtolze mit Ver
achtung auf eine unter ihr Stehende herabſchauende Frau

Sie hatte Anne beleidigt und dieſe machte ſie abſichtlich
zum Zeugen einer Szene in welcher ſie ihr zeigen wollte daß
dieſe Ehe ungiltig und ſie ſelbſt die verachtete Operndiva
Herrin von Lolaruh war

Juſt verſchloß das Haus und führte das Mädchen eine

c
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Sitz in Halle überreicht dem Herrn Geheimen Berg

rath Profeſſor Dr rn Beyrich in Berlin bei Vollendung ſeines
achtzigſten Lebensjahres am 31 Auguſt die goldene Cothenius
Medaille Die hervorragenden bahnbrechenden Arbeiten des ausgezeich
neten Geologen und Pa e ſind von bleibender Bedeutung

Zur Sedanufeier Für die Kinderbeluſtiguugen und Unter
haltungen beim Sedanfeſt auf der Peißnitz war bekanntlich eine
Unterkommiſſion gewählt Selbige hielt geſtern ihre Fhusſiung
in der konſtatirt wurde daß alle Vorarbeiten beſtens erledigt ſind e
an den Aufführungen betheiligten Knaben verſammeln ſich am Sedantageum 3 Uhr im her Schießgraben und marſchiren geordnet nach der

Dort nehmen die Vorſührungen um 4 Uhr ren Anfang und

wird jede derſelben durch Kanonenſchläge und Hornſignale bekannt gegeben Die Kommiſſion hofft trotz Laſchaffung der e Requiſiten

mit den bewilligten 300 Mark auszukommen Nun wünſchen wir vor
allem recht ſchönes Wetter damit die geplanten Veranſtaltungen auch
völlig zur Geltung kommen

Die Spangen für die Bänder der Kriegsdenkmünzen von
1870 71 Der Reichsanzeiger bringt in ſeiner neueſten Nummer die
Abbildung der vom Kaiſer geſtifteten auf dem Bande der Kriegsdenk
münzen von 1870 71 zu tragenden ehe in natürlicher Größe Dazu
wird Folgendes bemerkt Die Spange iſt aus en Meſſing oder
vergoldeter Bronce herzuſtellen Der Rand und die Jnſchrift ſind glatt
und polirt die Buchſtaben erhaben der Grund matt Die Jnſchrift iſt
erforderlichen Falles unter Verkleinerung der Buchſtaben in einer Zeile zu
fertigen und hat ſich auf den Namen des Orts zu beſchräuken an dem
die Schlacht ſtattgefunden hat bezw gegen den die Belagerung gerichtet
war Ausgenommen ſind die Spangen für die Schlachten an der Hallue
und an der Liſaine Auf dieſen hat die Jnſchrift zu lauten An der
Hallue und An der Liſaine Die ger auf dem Bande erfolgt
mittelſt Schiebers oder zweier in der Nähe der Ränder angelötheten um
zubiegenden Nadeln oder in anderer zweckmäßig erſcheinender Weiſe

Zum Beſten des Kyffhänſer Denkmals Soeben erſchien und
iſt durch alle Halleſchen Buchhandlungen 8 beziehen Ein neues
Märchen vom alten Kyffhäuſer Dichtung von C O Wieſe
Jnhaber der hieſigen Muſikſchule Preis 20 Pfg Das Werkchen ſei

Allen nicht nur des patriotiſchen Zweckes ſondern auch ſeines poetiſchep
Werthes wegen aufs Wärmſte We

National Theater Die Novität Der große Meiſter von
Felix Adler geht heute zum letzten Mal in Scene Zum Benefiz für
Frl Keſſel wird am Sonnabend Töpfers anerkannt gutes Luſtſpiel Dex
Pariſer Taugenichts gegeben

b Eine ſchwere Verſt elung erlitt geſtern gegen Abend der
Rangirarbeiter Hoffmann von hier Als derſelbe auf dem Rangir
bahnhofe eine mit Brettern beladene Lowry in der Fahrt hemmen wollte
trat er auf eine Eiſenplatte glitt auf derſelben aus und fiel ſo unglücklich
auf das Geleis daß er von der Lowry über den rechten Arm gefahren
wurde Das Glied war derartig zermalmt worden daß die Ampu
tation deſſelben in der Königlichen Klinik erfolgen mußte

s Unfall Als geſtern Nachmittag mehrere Arbeiter auf der Eiſen
bahnſtrecke zwiſchen Ammendorf und Merſeburg mit dem Aufladen von
Eiſenbahnſchienen z waren fiel eine derſelben wieder von der
Lowry herab und dem Arbeiter Riemer aus Merſeburg auf das rechte
Bein Er erlitt einen Unterſchenkelbruch und mußte in die Königliche
Klinik eingeliefert werden

Feindliche Schwäger Der Schankwirth der mit ſeinem
Schwager in Unfrieden lebt drang vorgeſtern in deſſen Wohnung riegelte
die Thür hinter ſich ab und forderte in beleidigender Weiſe die Herausgabe
von Papieren Als der Schwager ihn erſuchte ſich anſtändig zu benehmen
zog B einen Revolver hervor und legte auf jenen an Der Bedrohte
ſuchte dem B den mit ſechs Patronen geladenen Revolver zu entwinden
was jedoch erſt nach dem Hinzueilen mehrerer durch die Hilferufe der
Ehefrau des Bedrohten herbeigelockten Hausbewohner gelang Als B dasHaus verließ drohte er in zu Minuten wiederzukommen um ſein Vor

haben durchzuführen hieran wurde er jedoch durch ſeine Feſtnahme ver
hindert B hatte ſchon am Tage zuvor die Abſicht geäußert erſt ſeinenSchwager und dann ſich zu erſchießen Wiederholte Familienzwiſtigteiten

ſcheinen der Grund des Haſſes zu ſein
Geſtohlen oder verloren Einem hieſigen Rollkutſcher iſt am

23 d Mts Nachmittags auf der Fahrt vom Güterbahnhofe bis zur
Wuchererſtraße ein Ballen Juteleinen gez A K 7743 im Gewichte
von ca 20 Kilogramm vom Wagen geſtohlen worden es erſcheint aber
auch nicht ausgeſchloſſen daß der Ballen vom Wagen herabgefallen und
geſunden worden iſt Etwaige Mittheilungen nimmt die Kriminal Ab
theilung Zimmer 68 entgegen

Aus dem Vereinsleben
Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der letzten Sitzung berichtete

Herr Pfarrgehilfe Kindervater als Delegierter des Vereins über den
von Frau Eliſabeth Grauck Kühne auf dem Evangeliſch ſozialen Kongreß
gehaltenen Vortrag Das Thema lautete Die ſoziale Lage der Frauen
Vom Vorſitzenden wurde mitgetheilt daß am 16 September ſeitens des
Vereines eine Sedan Nachfeier in Geſtalt eines Familienabends in den
Kaiſerſälen ſtattfinden ſoll

Der Verein der Pomologen und Obſtzüchter für die Provinz
Sachſen und Anhalt Setktion des Deutſchen Pomologenvereins hält
ſeine Wanderverſammlung am Sonntag den 1 September Nachmittags
in Magdeburg im Reſtaurant des Kaffee Hohenzollern ab Auf der
Tagesordnung ſtehen ein Vortrag des Herrn Bertog zen Magdeburg
Deutſchlands Obſtexport und Kultur paſſender Sorten ein Vortrag des

Herrn Dr Karl Ruß Berlin Wie hegen wir unſere Singvögel in den
Obſtgärten

Die Halleſche Männerliedertafel feiert am 14 und 15 September
ihr 50 Stiftungsfeſt nach folgendem Programm Sonnabend

Jn dem Nebel der heruntergeſunken war konnte er nicht
ſo weit ſehen um einen fünfzig Schritt von ihm entfernt
haltenden Wagen zu erkennen Das Knallen einer Peitſche
verrieth ihm jedoch die RichtungWenige Minuten darauf tauchte eine Geſtalt im Nebel auf

und näherte ſich raſch dem Gitter
Es war die Gräfin
Einen Moment zauderte ſie als ſie Juſt an das Thor

gelehnt erblickte Sie trat dann aber entſchloſſen vor
Wen erwarten Sie fragte ſie mit faſt heiſerer Stimme
Die Frau Gräfin von Lolaruh antwortete halblaut Juſt
Jch bin es Führen Sie mich in das Haus

Wort zu wechſeln
Erſt im Hauſe ſelbſt fragte die Gräfin kurz
Wohin führen Sie mich nun
Nach oben entgegnete er Wenn es Zeit iſt kommt

ich Sie zu rufen
Sind Sie ſelbſt der Schreiber
Ja antwortete Juſt in ſolch kurzem Ton daß ſie jede

weitere Frage vermied

von überzeugen Und war es eine Falle 7
Als errathe er ihre Gedanken fügte er feſt hinzu
Fürchten Sie keinen Verrath Das was z zu zeigen

verſprach werden Sie finden Vergeſſen Sie nicht unter
welchen Bedingungen ich Sie benachrichtete

Jch weiß verſetzte die Gräfin kalt
Juſt voraus waren die Beiden nun oben in einem kleinen

aber behaglich erwärmten Raum angekommen
Mochte dann das Verhängniß ſeinen Gang gehen
Juſt vernahm ein entferntes Wagenrollen und ſprang

raſch auf

Es wird die Gräfin ſeinEr verließ das Haus und ſchritt langſam über die Garten
l wege dem Gitterthor zu

Die Treppe und der Flur waren nur v matt erleuchtet
Dicke Teppiche lagen überall am Boden ſo daß man

Laut der Tritte vernahm
Juſt drehte das Licht der Lampe in dem W

brannte höher und zog ſich mit einer leichten Verbeugung zu
Jch bedauere ſagte er nicht in der Lage zu ſein der

4 S J v

Die Beiden ſchritten eilig der Villa zu ohne ein weiteres

Sie würde ſich ja bald genug mit den eigenen Augen da
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Abends Feſtmahl und Ball in den bis dahin neu reſtau
Sonntag 15 September er ung F

ſodann photographiſche Aufnahme der Dre ittags
durchs Saalthal Abends Sängercommers den Kaiſer

Am Montag geſelliges Zuſammenſein im Salzgrafen Von
der Lledertafel iſt der Rentier Woh s derſelben bis heute

ununterbrochen als Mitglied treu geblieben
Stolze ſcher Stenographenbund Am Sonnabend und S

der Stolze ſche Stenographenbund a er rä in Weißenfel
21 Hauptverſammlung abgehalten ls Ort der nächſten Ver

wurde Deſſau beſtimmt als Verbandévertreter wählte man
Herren Puff Halle Fritſche Bernburg und Stark Magdeburg

wieder Am 1 Juli 1895 waren im e hMagdeburg und e Herzogthum Anhalt ſoweit die Nach
richten eingega Vereine mit etwa 1600 Mitgliedern vor4 Erfolg wurden im letzten Zähljahre etwa 1300 Perſonen in
r Stolze ſchen Kurzſchrift ausgebildet n waren die Vor
träge der Herren Lehrer Puff Halle über Die Bedeutung der Steno

im Kulturleben der Gegenwart und Lehrer Stark Magdeburgalen und Schule Bei der Vertheilung der Preiſe für
das Wettſchreiben erhielt den Ehrenpreis der Stadt Weißenfels

ehend aus den mit entſprechender Widmung verſehenen in Silber ge
wiebenen Bildniſſen unſeres Kaiſerpaares Herr Curt Wamsler Halle

rirten

der

en ſind

Infolge der Sedan Feier
erſcheint der General Anzeiger am nächſten
Montag bereits Mittags 12 Uhr Jnſerate für die

Montags Ausgabe werden am Sonntag Mitkag von
12 1 Uhr und am Montag früh bis 8 Uhr an
genommen

Die Expedition
er

Gerichto Zeitung
Schöffengericht

K Halle 209 Auguſt
Eine feine Familie Auf Veranlaſſung der eigenen Mutter reſp

Stiefmutter mußten ſich die Geſchwiſter Arbeiter Karl Schulze und
deſſen Stieſſchweſter Wittwe Alwine Schulze geb Berbig von hier
vor dem Strafrichter verantworten Der jüngere Bruder beider Angeklagten
war von der Mutter am 9 Mai in handgreiflicher Weiſe darüber auf

ärt worden daß es ſich für einen jungen Menſchen gezieme einer ge
regelten Thätigkeit nachzugehen Dieſe Maxime ſchien aber nicht nach
Geſallen der älteren Tochter der Angeklagten Alwine Schulze zu ſein
denn ſie miſchte ſich mit ſchimpfenden Worten ein Die Mutter aber
wahrte ſich ihre Autorität und applicirte ihr eine wohlgezielte Ohrſeige
Darüber empörte ſich wieder das Gefühl der nicht nur den Kinderſchuhen
ſondern auch ſchon der erſten Ehe entwachſenen Tochter und dieſe ver
urſachte einen ſo kräftigen Zuſammenſchlag einer Kaffeeflaſche mit dem
Kopfe der Mutter daß jene in tauſend Stücken den Boden bedeckte Jn
dieſem Momente trat der Angeklagte Karl Schulze als vierter in Aktion
indem er ſeiner Stiefſſchweſter den Beweis lieferte daß eine Bierflaſche
auch nicht von der Feſtigkeit iſt um bei einem wuchtigen Schlage
damit gegen den Kopf derſelben unverändert zu bleiben Neben
den Scherben der Kaffeeflaſche lagen ſo die der Bierflaſche in
chaotiſchem Durcheinander friedlich neben einander Die Mutter
ſtellte Strafantrag indem ſie der Polizei Kenntniß von dem
Vorfall W Die Verhandlung entrollte ein äußerſt trübes Bild eines
Familienlebens Man bekam jedoch aus der Beweisaufnahme die Ueber
zeugung daß die Angeklagte Schulze das Karnickel geweſen und die Re
putation gegen ihre Mutter aus dem Auge gelaſſen Der Gerichtshof er

dieſen Umſtand und erkannte auf 3 Monate Gefängniß der An
geklagte Schutze behauptete zwar Nothwehr aber dieſe wurde nicht alswieſen angeſeheu dagegen wurden ihm mildernde Umſtände zugebilligt

und 6 Mark Geldſtrafe als genügende Sühne angeſehen
Der ſchwere Stand Kriminalpolizei den Zuhältern

gegenüber iſt bereits des Oeftern durch Beiſpiele illuſtrirt worden Ein
neuer Beweis dafür wurde mit der Verhandlung gegen den 1852 geborenen
Jnvaliden Robert Sattler einen wegen Fahnenflucht und Diebſtahls
kriegsgerichtlich wegen ſchwerer Urkundenfälſchung Körperverletzung und
Kuppelei vom Strafrichter beſtraften Menſchen geliefert Das letzte Delikt
hat ihm auch die Ausweiſung aus dem Stadtbezirk eingebracht Trotz
dieſem Verbote betrat er am 9 Juni doch das Pflaſter unſerer ihm ſo
lieb gewordenen Stadt und ſollte aus dieſem Grunde feſtgenommen werden
Dabei widerſetzte er ſich dem Beamten nicht nur ſondern brachte auch dem
Kriminalſergeanten F mit einem ſtarken Stock wie ſolchen derartige
Perſönlichkeiten immer bei ſich zu tragen pflegen einen wuchtigen Schlag
an den Kopf bei S mußte dann von der Gefängnißzelle Beſitz nehmen
und wurde zur heutigen Verhandlung aus der Haft vorgeführt in dieſelbe
aber baldigſt wieder abgeſchoben weil ihm eine ſechsmonatliche
Gefängnißſtrafe zudiktirt wurdeEine unqualifieirbare Aeußzerung machte am 8 Juni auf der
Straße der 19 Jahre alte Arbeiter Louis Schippel aus Giebichenſtein
indem er dem ihm begegnenden Unteroffizier W vom hieſigen 36 Jnfanterie
Regiment die Worte zurief Soldaten und Unteroffiziere ſind lauter Schufte
Für dieſe rüpelhafte Bemerkung die ſich bei dem Burſchen der noch gar nicht
die Ehre des Königs Rock zu tragen zu würdigen verſteht und dem erſt
ſpäter die entſprechende Belehrung darüber zu Theil werden wird hielt
das Gericht eine nachwirkende Strafe für angebracht und ging über das
auf 14 Tage Gefängniß beantragte Strafmaß der Königlichen Staats
anwaltſchaft hinaus indem es auf eine ſolche Freiheitsſtrafe von ſechs
Wochen erkannte

Schlecht Gutmüthigkeit Die Putzmacherin Frau
Marie L am Schulberg war ſchon früher von einem ihrer Lehrmädchen
beſtohlen worden hatte ſich aber trotzdem in ihrer Gutmüthigkeit bereit
finden laſſen wenn auch wider Willen deren Schweſter die eben der
Schule entwachſene Auguſte Ziegler als Lehrmädchen anzunehmen

Frau Gräfin Geſellſchaft leiſten zu können Gedulden Sie ſich
eine halbe Stunde Dann führe ich Sie hinunter Noch eines
Wenn Sie das Rollen des Wagens vernehmen treten Sie
nicht an das erhellte Fenſter Es führt nach dem Garten und
der Graf würde Sie bemerken

Sie nickte und befand ſich gleich darauf allein
Welch eine ſeltſame Lage
Die ſtolze Gräfin von Lolaruh ſaß in einem kleinen Raum

mit wildpochendem Herzen auf die Ankunft ihres Gatten wartend
von deſſen Verrath ſie ſich überzeugen wollte

War es nicht achvoll ſich von einem Diener auf den
m führen zu laſſen

ber war der geheimnißvolle Menſch denn nur ein Diener
Sie erinnerte ſich nun ihn auf dem neulichen Ball geſehen

zu haben

Einerlei wer es auch war in ihrem Haß und in dem alle
a ren erſtickenden Feuer der Eiferſucht wäre ſie

em gefolgtEine ſiarte halbe Stunde war verſtrichen

Endlich rollte ein Wagen durch die Nacht
Vor dem Garten hielt er dies vermochte die Gräfin deutlich

zu unterſcheiden obwohl ſie ſ nicht vom Platz rührte
Das Gitterthor ging auf und fiel mit einem Klirren wieder zu
Nun Schritte auf den Wegen knirſchender Sand flüſternde

immen dann trat man in das Haus
Nach Verlauf einiger Minuten öffnete ſich die Thür
Kommen Sie Frau Gräfin ſagte Juſt halblaut

Se erhob ſich mit todenblaſſem Geſicht und ſolgte ihm

GSortjetzung ſolgt

ſtück in

T T

Seueral Unzeiger für Halle und den Saalkreis
Sprichwort Undank iſt derBald ſollte ſie gewahr werden daß das

Welt Lohn eine nur zu te Wahrheit in ſich ſchließt Denn nicht
allzu lange nach dem Antritt Mädchens bemerkte ſie fortgeſetzt den

von Geld aus einer im verſchloſſenen Schrank ſtehenden Kaſſette
ger beobachtete und kam ſchließlich zu der Ueberzeugung daß nur diedie Diebin ſein könne Es galt das Mädchen auſ die Wobe zu ſtellen

und möglicherweiſe auf friſcher That zu faſſen Zu dieſem Zwecke wurde es
eines Tages in das betreffende Zimmer geſchickt um Hüte zuzudecken
und Staub zu wiſchen Jhr Aufenthalt dehnte ſich über Gebühr aus und
es wurde auch wirklich das Fehlen eines Zehnmartſtückes feſtgeſtellt als
ſie das Zimmer verlaſſen hatte Man ſagte ihr die Diebſtähle auf den

Kopf zu und das Mädchen geſtand auch ein in der Zeit von Anfang
Mai bis zum 6 Jnni die als abhanden gekommene Summe von ca
140 Mark geſtohlen zu haben Die Diebſtähle waren mit ziemlichem
Raffinement begangen worden denn das Mädchen hatte immer erſt die
Schlüſſel ſich Weiſe verſchaffen müſſen Jhr urſprünglich
uneingeſchränktes Geſtändniß widerrief die Diebin als Angeklagte in der
heutigen Verhandlung und räumte ein nur zweimal im Ganzen 30 Mark
entwendet zu haben Und hierbei blieb ſie trotz eindringlichſter Ermahnung
der Wahrheit die Ehre zu geben ach der Beweisaufnahme wurden
mindeſtens fünf Fälle als erwieſen angenommen Das Urtheil lautete
auf ein Jahr Gefängniß und ſofortige Jnhaftnahme

Ein Unhold Jn der hentigen Straffammerſitzung wurde a a
verhandelt gegen den in Oeſterreich geborenen Bäckergeſellen Franz
Zeyſchka wegen Sittlichkeitsverbrechen verübt auf offener Straße gegen
kleine Schulmädchen in vier Fällen Da der Angeklagte ſich domizillosin der Welt herumtrieb war er in Haft genommen worden aus der er zu Liner

Aburtheilung vorgeführt wurde Die unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ge
ſchehene Verhandlung endete mit Verurtheilung des Angeklagten zu zwei
J ren Zuchthaus und 5 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte

Ans der Umgebung
s Ammendorf 29 Auguſt Sedanfeier Auch hier wird die

Sedanſeier ſich zu einer ſchönen geſtalten Am Sonntag Abend veranſtaltet
der Kriegerverein einen Ball im Feldmann ſchen Gaſthofe am Montag
früh findet Reveille Nachmittags Aufzug der Krieger nach einem freienPlatze wo Feldgottesdienſt abgehauten wird Abends ein Feſteſſen im vor

genannten Lokale ſtatt
8 Radewell 29 Auguſt Der Gedenktag von Sedan wird

auch hier ſich feſtlich geſtalten Am Sonntag findet Kinderfeſt der drei
eingepfarrten Gemeinden Radewell Oſendorf und Burg in dem Garten
des Gaſthauſes Burgſchlößchen in Burg ſtatt Montag Nachmitag halten
der Kriegerverein und Landwehr Unterſtützungsverein gemeinſamen Gottes
dienſt dann bewegt ſich der Feſtzug nach Oſendorf zum Denkmal wo
Herr Dr Hölland Oſendorf die Feſtrede halten wird Der Geſangverein
und Kirchenchor werden bei der Feier mitwirken Abends vereinigen ſich
die Krieger von Radewell zu einem Feſteſſen im Hoffmann ſchen Gaſt
hauſe wo dann ein Ball folgt der Krieger Landwehrverein begeht den
Ball im Engel ſchen Gaſthofe in Oſendorf Herr Dr Hölland Oſendorf
hat für das Denkmal eine eiſerne Einfriedigung geſtiftet

Eisleben 29 Auguſt Reifeprüfung Heute hat am hieſigen
Realprogymnaſium unter Vorſitz des Herrn Provinzialſchulrath
Dr Kramer die mündliche Reifeprüfung ſtattgefunden an der zwei
Abiturienten theilnahmen Denſelben wurde das Zeugniß der Reife zu
erkannt

Helbra 29 Auguſt Auszeichnung Seit einem halben Jahre
beſteht hier ein Radfahrerverein der in der kurzen Zeit ſeines Be
ſtehens ſchon die zweite Auszeichnung errungen hat nämlich in Eisleben
einen dritten und in Nordhauſen einen zweiten Preis Es iſt dies ein
gutes Zeugniß für das ſportliche rege Leben im Verein

b Benneckeuſtein a 29 Auguſt Sturz vom Wagen
Der Handelsmann Eckert von hier wurde geſtern Abend von einem be
dauerlichen Unfalle betroffen Als derſelbe den Verſuch machte von einem
Heufuder herab zu ſpringen blieb er an demſelben hängen und ſtürzte
darauf herab Ein Oberſchenkelbruch machte die Ueberführung des
Verunglückten nach der Klinik in Halle nothwendig

F Frankenhauſen 29 Auguſt Sedanfeier Die Gedenffeter
der großen nationalen Ereigniſſe von 1870/71 wird hier in folgender Weiſevor ſich gehen Am 30 Auguſt Feſteſſen veranſtaltet vom Kriegerverein

im Hinblick auf die ruhmreiche Betheiligung des 96 Jnf Regts an der
Schlacht bei Beaumont Am 31 Auguſt großer Zapfenſtreich Am
l September Weckruf Glockengeläute und Kanonendonner Antreten
ſämmtlicher Vereine Behörden und Schulen auf dem Marktplatze Ehrung
der Kriegsveteranen Feſtzug zur Kirche und Feſtgottesdienſt ſodann Feſt
zug durch die Stadt Feſtconcert mit Feſtrede turneriſche Aufführungen
des Turnvereins Freudenfeier auf dem Schlachtberge Beleuchtung des
Hausmannsthurmes und Feuerwerk daſelbſt Am 2 September Feſtmuſil
der Stadtkapelle auf dem Markte Feſtaktus in den Schulen Feſtzug der
ämmtlichen Schulen nach den Feſtlokalen daſelbſt Schulfeſt

Buttſtädt 29 Auguſt Plötzlich erblindet Vou einem ent
ſetzlichen Unglück iſt dieſer Tage der Fleiſchermeiſter und Gaſtwirth Hermann
Vent in Mannſtedt plötzlich betroffen worden Er fühlte ſich ſeit
einiger Zeit etwas unwohl und hatte ſich deshalb auch am Freitag voriger
Woche etwas Mittagsruhe gegönnt als jedoch V ſeinen Angehörigen
gegen ſeine Gewohnheit zu lange ſchlief ſtellte man über den VerbleibPNachtorſchungen an und fand ihn auf beiden Augen erblindet vor

Freyburg 29 Auguſt Ein ausgeplünderter Grund
ſtein Das im Jahre 1867 zum Gedächtniß der im Jahre 1866 ge
fallenen Krieger errichtete Denkmal wurde dieſer Tage niedergelegt Von
den damals in den Grundſtein eingemauerten Urkunden und Münzen
fand ſich nur noch der Cylinder vor in dem ſie ſich befunden hatten
während alles übrige ſpurlos verſchwunden war

X Bitterſeld 29 Auguſt Verſchiedenes Die Herbſt
verſammlung des Lehrer Muldegau Verbaudes findet am
21 Septeniber Nachmittags im Schützenhauſe zu Gräfenhainchen
ſtatt Der HerbſtAbgeordnetentag des Kreis Krieger Verbandes
Bitterfeld wird am 22 September in Düben abgehalten werden Auf
dem Töpferwalle brach geſtern Abend zwiſchen einer Arbeiterfamilie
Streit aus wobei der Mann in ſeiner Wuth zum Meſſer griff und ſeine
Frau durch einen Stich in die Seite erheblich verletzte Der Wütherich
wurde verhaftet Gelegentlich des Feſtkommerſes am 2 September
wird den etwa 200 Veteranen aus den Jahren 1849 64 66 70,71 Frei
bier und ein kleines Feſteſſen auf Koſten der Stadt gegeben werden An
dem Feſtzuge betheiligen ſich etwa 1800 Perſonen

Wittenberg 29 Auguſt Der erſte Schnee Um ſeine
freie Zeit in nützlicher Weiſe zu verbringen zerriß der Lehrling eines
hieſigen Bäckermeiſters eine ſolche Unmenge Papier in kleine Fetzen bis
er damit einen Mehlſack ſeines Meiſters dicht gefüllt hatte Mit dieſem
begab er ſich geſtern Nachmittag auf den Thurm der Stadtkirche ohne
daß der Thürmer ihn bemerkte und ſtreute den Jnhalt des Sackes von
oben auf den Kirchplatz herab Die Frau welche den Markt gerade
reinigte hatte vollauf zu thun um den Platz von dem künſtlichen Jchnee
frei zu halten Der geniale Bäckerlehrling aber dürfte wohl eine Be
ſtrafung ob dieſes Witzes zu erwarten haben
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LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 31 Auguſt 1895

Bei Weſcwind warmes veränderliches Wetter ſpäter mit
zunehmeunder Bewölkung

J

81 Auguſt Seite s e
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Auf geboten

29 Auguſt Der Lokomotivheizer Paul Schinke und Klara esund Forſterſtraße 41 Der Kaufmann Drr Flemming und Marie
Leipzig und Magdeburgerſtraße 56 Der Kaufmann Franz Tödloff und
Emma Worbs Gr Steinſtraße 86 und Deſſauerſtraße 3 Der Hand
arbeiter Heinrich Kühnemund und Eliſabet
PolizeiSergeant Theodor Kahl und Luiſe
Neuſiadt Der
Reuter Oppin und

Schreiber Cröllwitz Der

r rauſe Halle a/S und Ler Mittelſchullehrer Bernhard Mickiſch und Ly
arsdorf

29 Auguſt Der Hand er nie Henri agnex
er Handarbeiter Otto GruniGlauchaerſtraße 39 und ette

Geboren29 Auguſt Dem Tapezier und Dekorateur Bruno Weiß eine T M
Gertrud Elſe Dachritzſtraße 3 Dem Reſtaurateur Karl Edeling ein S
Walther Willy Schillerſtraße 28 Dem Brauer Oswald Strauch ein S

Ernſt Paul Gerberſtraße 9 Dem Eiſendreher Max Prufer eine
Margarethe Eliſabeth Beeſenerſtraße 27 Dem Tiſchler Cornelius

Schmidt eine T Gertrud Anna Schwetſchkeſtraße 14 Dem Schriftfe
Auguſt Kerl eine T Bertha Helene Fleiſcherſtraße 14 Dem U
Auguſt Krabel ein S Max Reilſtraße 124 Dem Dachdecker iedrich
Kunze ein S Emil Otto Friedrich EntbindungsInſtitut

Geſtorben
29 Auguſt Des Bahnarbeiter Karl Linge T Erna 10 Dryander

ſtraße 15 Des Kaufmann Johannes Stolle T Johanna 1 W Linden
ſtraße 79 Des Fabrikarbeiter Guſtav Winkler T Luiſe 3 J Schloſſer
ſtraße 5 Der Paſtor emer Karl Tannenbaum 79 J Gr Steinſtraße 53

Des Kaufmann Otto Schumann S todtgeb Geiſtſtraße 51

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

o Berlin 30 Auguſt 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die in Deutſchland ſo gut wie
erloſchene anarchiſtiſche Bewegung hat durch die Neu
begründung des Preßorgans Der Sozialiſt einen neuen Auf
ſchwung bekommen beſonders in Süddeutſchland Das genannte
Blatt ſoll bereits 1500 Abonnenten haben Aus Amerika ſind
Unterſtützungsgelder eingegangen Die Anarchiſten in Deutſch
land haben die Propaganda der That aus ihrem Pro
gramm verbannt Jn hieſigen politiſchen Kreiſen wird die
ganze Bewegung nicht ernſt genommen Fürſt Bismarck ge
denkt die deutſch amerikaniſchen Veteranen heute Mittag
um 12 Uhr zu empfangen Nach einer Meldung des Kl Journ
hat Fürſt Bismarck den Empfang des ganzen Zuges abgelehnt und
wird nur vier Vorſtandsmitglieder empfangen Die Red Morgen
treffen die Veteranen hier ein und werden feſtlich empfangen
werden

Die Cholera
D Verlin 30 Auguſt 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Das Kleine Journ erhält
folgende Depeſche aus Lemberg von geſtern Die Cholera
breitet ſich in Wolhynien weiter aus faſt alle Städte und
Dörfer ſind bereits von der Seuche ergriffen Die Bewohner von
Kaniow und Wilia ſind in die Wälder geflüchtet Die Verſtorbenen
werden auf beſonderen Cholerafriedhöfen beerdigt Unter der Be
völkerung herrſcht Panik die Kirchen ſind umlagert Wallfahrten
und Bittprozeſſionen werden veranſtaltet Jn Semenow wüthet
die Seuche am furchtbarſten der Tod tritt meiſt rapid ein

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Madrid 30 Auguſt Der Kriegsminiſter ordnete an
daß binnen 12 Tagen 25000 Mann Reſervetruppen wobiliſirt
und concentrirt werden und vor Ablauf eines Monats nach Cuba
eingeſchifft ſein müſſen Ein Verſuch der republikaniſchen Partei
die Mobiliſirung zu verhindern mißglückte vollſtändig Die
Regierung beſchloß ferner den Ankauf von 22000 Mauſergewehren
und 8000 Carabinern

Bukareſt 30 Auguſt Der Meldung einiger hieſiger
Blätter zufolge hat die rumäniſche Regierung von Rußland
die Abberufung des als Agitator verdächtigen ruſſiſchen
Konſuls im Tubza verlangt

BVerlin 30 Auguſt Die Bismarck ſchen Berl Neueſt
bringen heute an leitender Stelle abermals einen gegen die
Sozialdemokratie gerichteten Artikel worin es u a heißt

daß eine beſſere Kenntniß dieſer Unterwühler der bürgerlichen
Geſellſchaft das Bedürfniß nach ihrer Unterdrückung verſtärken
würde Der Artikel ſchlägt weiterhin vor die Regierung ſolle
einmal ihr in langer Zeit angeſammeltes Material aus der ſozial
demokratiſchen Preſſe veröffentlichen Vergl den Artikel an der
Spitze der vorliegenden Nummer Die Red

Potsdam 29 Auguſt Der Kaiſer hat ſich heute Abend
10 Uhr mittelſt Sonderzuges von der Wildparkſtation aus nach
Demmin begeben

Kiel 29 Auguſt Das in der Nordſee geſunkene Torpedo
boot war auf der Rückkehr von Wilhelmshaven nach Kiel begriffen
Obgleich das Diviſionsboot Nr 4 und mehrere Torpedofahrzeuge
in der Nähe und bald zur Stelle waren gelang es wegen des
hohen Wellenganges nicht die Ertrunkenen zu retten Die Leichen
wurden bisher nicht aufgefunden Sie werden nur ſchwer ge
borgen werden können weil das Unglück auf hoher See eintvatDie Ertrunkenen unter denen ſich wehrere verheirathete Leute be

fanden waren in Kiel in Garniſon Dem Oſtſeeſtations Kommando
ſind bis jetzt weitere r nicht zugegangen Die
Paſſage des Kaiſer Wilhelm Kanals iſt nunmehr auch den
größten Schiffen zugänglich Von Brunsbüttel bis Schtrnauerſee
iſt durchweg eine Tiefe von 9 Metern hergeſtellt darüber hinaus
bis Holtenau iſt ſogar 9,20 Meter Tiefe

Aſchaffenburg 29 Auguſt Große Senſation erregt dieThatſache daß geſtern Abend Pfarrer Fritz von Mömbris fether

Pfarrer und Diſtriktsſchulinſpektor in Alzenau in der hieſigen
Frohnfeſte ſich ſelbſt geſtellt hat nachdem die Staatsanwaltſ
einen Haftbefehl wegen Verdachts der Unterſchlagung von 10000
Kirchenbaufondsgeldern in Gunzenbach erlaſſen hatte

Petersburg 29 Auguſt Die Moskowskija Wiedomoſttbehaupten die ruſſiſche Flotte im fernen Oſten W a
vermindert ſondern allmählich vergrößert werden Daſſelbe
meldet Japan ſcheine jetzt geneigt von China eine erg
Kriegsentſchädigung von dreißig Millionen anzunehmen nach
Erledigung Liagotong geräumt werden würde

Sofig 29 Auguſt Der Aufruf Zankow s macht hier einen
ſehr ſchlechten Eindruck beſonders in militäriſchen Kreiſen

Wafſſerſtände Am 30 Auguſt Halle unterhalb 1,30
Trotha 1,36 29 Auguſt Calbe Oberpegel 1,38 Unter
pegel 0,032 Dresden 1,30 Magdeburg 090
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5 ne reſeſger Duſen Park
J hat mir den Verkauf ihrer Reste Sammet und Seide für Halle a S und Umgegend übertragen und

sind die modernsken Genres zu noch nie dagewesenen Preisen im

Special Reste Geschäfſt Gin grogge Auswahl zu haben

Halle a Gr Ulrichstr 20 I Et
und Dessau Askanischestr 155 I Et

Julius Löwinberg
Im Interesse M verehrten Käufer bitte genau auf meine Firma zu achten

n re r9 v S

Zur gefälligen Beadktung
Meiner werthen Kundſchaft und dem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend gebe hiermit bekannt

daß ich durch rechtzeitige große Einkäufe in der Lage bin trotz der großen Preisſteigerung ſämmtliche Schuh
waaren zu den altbekannten ſehr billigen Preiſen verkaufen zu können und mache ich beſonders auf meine

Große Auswahl
feiner Herren und Damen Stiefel

ergebenſt aufmerkſam

Neb Gasthof
Rothes Ross

Hochachtungsvoll

Schuhlager
O

Ob leipziger

girasse 75

FIeim Geschaſtshaus
bleibt am 2 September der Sedanfeier wegen

vom I2 Uhr Flttags ab geschlossen
B e Gebiſe

von 2 Mark an
S ohne die Wurzel zu

ziehen

Plombiren Re
paraturen ſofort

Nichtpaſſende werden gut umgearbeitet
Herren und Damen können die Zahn

technik erlernen Honorar billig

Schuhwaaren
r 45 Gr Ulrichstr 45mr außerordentlich günſtige Abſchlüſſe bin ich in der Lage trotz der

großen Preisſteigerung ſämmtliche Schuhwaaren noch zu den allbekannt billigen
alten Preiſen abgeben zu können

DamenSchnür n Zugſchuhev 3,30 anHerren Zugfſtiefeln 3,90 anHerren Sa Kalbl 7 50 Damen Promenadenſchuhe 3 Martha Pffo Markt 14 l
HerrenSchaftſtiefeln 5,50 Herren Halbſchuhe 550 J 4Herren 5chnürſtiefeln 8 Damen Knoyſſtieſeln mit Neue Aure
See San rn ren gelb Rand 6amen Panktoffeln 0,89 uruſchuhe 1,85Damen Strandſchuhe 250 Vurnß c etc groß un

vorzüglich im Geſchmack
empfiehlt äußerſt billig

Franz Bisengarten
Berlin Ecke Leipz, u Kommand Str
Breslau Hamburg Dresden Leipzig
München Köln Unter Fettenhennen7

Die billigſte und beſte Vezugequelle für

2 Schihwaarenjeder Art genäht und genagelt vorherrſchend Haudarbeit

8 Wiener Schuhwaaren Bazar
45 nun Gr Ulrichstr 45

c J Schanz K Co7 atente
billigst streng reell sorgfält schnell
Verwerthung An u Verk v Erfindg
Vertreter für Halle R Uhlmann

Schwetschkestrasse 5

Zur Illumination
Kerzen rein s 5 Pack 6 Stück

August A elt
Himbeersyrup

garantirt rein
a Pfd 50 2 Pfd 90Carl Booch ment i wen e

W ül ha gen
Frauen Industries u Kungtgewerbe Schule

T HRHandarbeit Lehrerinnen Seminar T
Töchter Pensionat

Halle a Heinrichstrasse 1
Unterriehtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster
zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen
Buehführung Deutseh Litteratur und fremde Sprachen

Auskunft Prospekte franko durch die

Vorsteherin Frau Elise Gehrts Wildhagen

Pſolograph Ateſer von T
Kleine Ulrichstrasse I8a I

Täglich geöffnet von 6 Uhr Sonntags von 11 4 Uhr

WW

TReiche s Uhrenreparaturwerkſtatt

r Alrichſtr 6
koſten 1 Feder einſetzen 1 Glas od
Zeiger 15 Uhr reinigen 146 Für jede
Reparatur leiſte Garantie

WeW

nan
x 3 v r 9

Feiste junge Rebhühner
Junge Hambg Günse und Enten Steyer Poulets

zuarte Rehrücken Kenlen und Blätter
feinsten Tafelaufschnötte

Eeht Prager und Westfälischen Dauerschinken
Ia Braunschw Cervelatwurst a Pfd 1,40 MK

Netzmelonen Pürsiche ff Weintrauben
Pyſſfel 7 Brosßousſte

Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 193

W

Se Weshalbd ſind ca 20,000 Kinder
J J mit Oarl Koch ſchem Rährzwieback er

naährt worden
12 jährige beiſpielloſe FriedeW eil bewieſen haben daß es kein

beſſeres Kindernährmittel giebt

Weshalb
4 iſt Carl Koch s Hährzwieback für jede

Mutter die ihre Kinder will aufblühen fehen
M unentbehrlich geworden

W ei OarlKoch s Hährzwieback
jede Sorge um das Gedeihen

S der Kinder fern hältar Koch s Nährzwiebach regelt den Stuhlgang verhindert Ver
dauungsſtörungen er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken Knochenbau und
ſchützt vor den Kinderkrankheiten Jn Düten u Packeten zu 10 20 30 u 60 Pf in

Carl Koch s Mährzwieback Fabrik
errenſtraße 1ſowie in allen e und Colonialwaaren Handlungen

Um ſich vor Nachahmungen zu ſchützen achte man darxauf daß jedes ächte
Packet den Ramenszug Carl Koch trägt

Möbelfabrik und Magazin
athhausſtraßeBernh Gr w aleinpfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaarenzu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Kadenmiethe und nur eigene Fabrika

tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits
und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufge
ſtellte compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den
denkbar billigſten Preiſen

Kein Laden uur Rathhausſtr 6 Diceneee

Vmüibertroften
als Schönhbeitsmittel und zur Hautpflege

aur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

LANOLIN z LANOLIM
aus patent Lanolin der In Zinntuben à 40 P

Lanolin Fabrik u Blechdosen à 60
Martinikenfelde 20 u 10 PfNar äoht wenn mit Sohutzmarke Pfellring

Tollette
Cream

In den meisten Apotheken und Drogerien von Hallle in Landsberg
in der Apotheke in Gleblchenstein in der Apotheke u Drogerle in
Teutschenthal in der Apotheke von W Hoffbauer in Lauehstädt in
der Apotheke von Rudolf Pletschmann in Schaffstädt in der Apotheke
von Dr H Block in Sohkeuditz in der Apotheke in Alsleben a S in
der Adler Apotheke von I Siegel

Ausverkauf
Wegen Aufgabe unſeres Geſchäftes werden von heute ab ſämmtliche

Waaren zu äußerſt billigen Preiſen namentlich Oonserven ete
zum Einkaufspreise abgegeben

Lissack e Coi Colonialw 2 u Magdedurgerſr 63

n IaLeipzigerstrasse 89
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